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BUCHBESPRECHUNG

Sfiliweinekrankheiten. Ätiologie, Pathogenese, Klinik, Therapie und Prophylaxe. Von
Prof. Dr. Rudolf Neundorf und Dr. habil. Heinrich Seidel. VEB Gustav
Fischer Verlag Jona 1972. 719 Seiten mit 281 Abbildungen und 19 Tabellen. Preis
Fr. 86.-.
Seit dem Erscheinen des letzten deutschsprachigen Lehrbuches über Schweinekrank-

heiten sind mehr als 10 Jahre vergangen. Deshalb ist es sehr zu begrüßen, daß es die
beiden Verfasser unternommen haben, unter Beizug von 11 Mitautoren ein neues Buch
zu schreiben, das alle veterinärmedizinischen Aspekte der Tierart Schwein berücksich-
tigt.

Den 5 Kapiteln, die sich mit den Krankheiten dos Schweines befassen, und die knapp
die Hälfte der gesamten Seitenzahl beanspruchen, sind 10 weitere Kapitel zur Seite ge-
stellt, in denen physiologische Daten, Ernährung, Fortpflanzung, Produktionshygiene
sowie Methoden der experimentellen und der Routinechirurgie abgehandelt werden.
Dabei wird viel Raum für Informationen verwendet, die nur für wenige Spezialisten von
Interesse sein dürften (olcktrokardiographische Kennwerte für Schweine verschiedenen
Alters, Vorkommen von alkalischer Phosphatase in verschiedenen Abschnitten dos

Verdauungsapparates, Konzentration von 17 verschiedenen Aminosäuren im Harn,
transorbitale Hypophysektomie, Duodenal-Gallenblasenfistel, etc.).

Für die Beschreibung der einzelnen Krankheiten bleibt nur wenig Raum. Die zitierte
Literatur reicht mit wenigen Ausnahmen nicht über das Jahr 1967 hinaus und stammt
fast ausschließlich aus dem deutschen Sprachbereich. So wird verständlich, daß die
Angaben vielfach unvollständig sind und zumeist nur die persönliche Auffassung des
betreffenden Autors, nicht aber den neuesten Stand der internationalen Fachliteratur
wiedergeben. Man sucht vergeblich nach wichtigen Krankheiten wie der Hämophilus-
Pleuropneumonie, der Bordetellosis, der Glässer'schen Krankheit (Sepsis durch H. suis),
der «Vomiting and Wasting Disease» oder der SMEDI-Infektion. Die Maulboorherz-
krankheit und die Erkrankungen durch Streptokokken finden auf je einer halben Seite
Platz, und auf Seite 549 wird behauptet, die Streptokokkensepsis werde allgemein durch
Streptococcus pyogenes der Gruppe A verursacht. Der Wert des Buches leidet zusätz-
lieh darunter, daß im Zusammenhang mit der Therapie nur Spezifitäten aus der DDR
Erwähnung finden, wobei vielfach weder die Wirkstoffe noch deren Konzentration ge-
nannt werden.

Die Ausstattung des Buches ist gut, doch ist ein großer Teil der zahlreichen Abbii-
düngen wenig instruktiv. Beispielsweise werden 12 ganze Seiten für Fotografien, z.T.
auch Röntgeaufnahmen von bakteriell bedingt en Abszessen am Bewegungsapparat ver-
wendet.

Angesichts der aufgezeigten Mängel, insbesondere der fehlenden Aktualität, kann
das Buch nur bedingt zur Anschaffung empfohlen werden.
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